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PAPI- und CAWI-Befragung unter www.ibi.de/Handel2030

Zielgruppe: Einzelhandelsunternehmen (Stationäre Händler, Multikanal-Händler, Online-Händler)

Laufzeit der Befragung: 26. Mai bis 21. Juli 2021

Aufrufe des Fragebogens: 1.695

Ausgefüllte und verwertete Fragebögen nach Qualitätssicherungsmaßnahmen (Zugehörigkeit zur Zielgruppe, ausreichende Anzahl beantworteter 
Fragen, angemessene Zeitdauer, Ausschluss mehrfacher Teilnehmer etc.): 390; 127 Handelsunternehmen aus dem Saarland

Angabe der Werte und Teilnehmeranzahl („n“):

Zur besseren Vergleichbarkeit und intuitiven Verständlichkeit werden die meisten Ergebnisse in relativen Größen (Prozentwerte) aufgeführt. Der 
Wert „n“ gibt jeweils an, wie viele Teilnehmer die Frage beantwortet haben und stellt den Bezugspunkt für Ergebnisdarstellungen (Prozentwerte) 
dar. Alle Prozentwerte sind auf volle Prozent bzw. eine Nachkommastelle gerundet. Die Summe der Prozentwerte kann daher bei einigen Fragen 
geringfügig von 100 % abweichen. Die Teilnehmerzahl („n“) sowie ggf. die Bedingungen zur Fragestellung werden in der Fußzeile angegeben.

http://www.ibi.de/Handel2030
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90%

43%

13%

12%

8%

5%

3%

3%

3%

7%

Stationäre(s) Ladengeschäft(e)

Eigener Online-Shop

eBay

Anderer überregionaler Online-Marktplatz

Amazon

Lokaler/Regionaler Online-Marktplatz

Kaufland.de

Otto.de

Zalando (Connected Retail)

Sonstiges
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Kleine Händler
65%

Mittlere Händler
29%

Große 
Händler

6%

10%
reine Online-

Händler

43%
rein stationäre 

Händler

47%
Multikanal-

Händler

Definition der Händlertypen:

Rein stationäre Händler: Der Händler nutzt ausschließlich ein oder mehrere stationäre Ladengeschäfte für den Verkauf seiner Produkte.

Multikanal-Händler: Der Händler nutzt ein oder mehrere stationäre Ladengeschäfte und mindestens einen Online-Kanal für den Verkauf seiner Produkte.

Reine Online-Händler: Der Händler nutzt ausschließlich Online-Vertriebskanäle (Online-Shop, eBay, Amazon, andere überregionale Marktplätze oder lokale Marktplätze) und ist nicht stationär aktiv.
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Für größenklassendifferenzierte Auswertungen (kleine, mittlere und große Handelsunternehmen) wurde die Abgrenzung nach der Anzahl 
der Beschäftigten sowie nach dem Jahresumsatz in den oben angegebenen Klassen vorgenommen. Lag eines der beiden Merkmale nicht 
vor, so wurde das vorliegende Merkmal für die Klassifizierung verwendet.

Beschäftigte Jahresumsatz

Kleine Handelsunternehmen bis 49 bis 2 Mio. Euro

Mittlere Handelsunternehmen 50 bis 499 2 bis 50 Mio. Euro

Große Handelsunternehmen 500 und mehr 50 Mio. Euro und mehr
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18%

8%

6%

5%

3%

1%

1%

1%

2%

11%

61%

Eigener Online-Shop

Lokaler/Regionaler Online-Marktplatz

Amazon

Anderer überregionaler Online-Marktplatz

Otto.de

eBay

Stationäre(s) Ladengeschäft(e)

Zalando (Connected Retail)

Kaufland.de

Sonstiges

Nein, es ist kein Verkauf über neue Vertriebskanäle geplant.

n = 127 (alle Handelsunternehmen) 
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11%

14%

40%

18%

17%

Ich sehe meine unternehmerische Existenz bedroht, sollte ich in den nächsten drei
Monaten keine (weitere) finanzielle Unterstützung erhalten.

Ich sehe meine unternehmerische Existenz bedroht, sollte ich in den nächsten
sechs Monaten keine (weitere) finanzielle Unterstützung erhalten.

Die wirtschaftliche Situation meines Unternehmens hat sich seit der Corona-
Pandemie verschlechtert, aber meine unternehmerische Existenz ist nicht bedroht.

Die wirtschaftliche Situation meines Unternehmens hat sich seit der Corona-
Pandemie nicht verändert und die Existenz ist nicht bedroht.

Die wirtschaftliche Situation meines Unternehmens hat sich seit der Corona-
Pandemie verbessert und die Existenz ist nicht bedroht.

n = 121 (alle Handelsunternehmen) 
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50%

48%

41%

30%

29%

29%

28%

26%

22%

21%

15%

14%

12%

8%

5%

4%

4%

12%

Digitale Sichtbarkeit

Social-Media-Aktivitäten

Marketing und Werbung

Know-how der Mitarbeiter

Vertriebskanäle

Flexibilität der Mitarbeiter

Kapazitäten des Kundenservices

Lieferantenstruktur/-beziehungen

Technische Ausstattung der Mitarbeiter

Nachhaltigkeit der angebotenen Produkte

Produktdatenmanagement

Logistik/Versand

Zahlungsabwicklung

Netzwerkaktivitäten (z. B. Eintritt in Werbegemeinschaft)

Forderungsmanagement

Hygienekonzept

Sonstiges

Keine Defizite festgestellt
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46%

32%

29%

28%

20%

16%

11%

10%

6%

5%

8%

14%

Gemeinsame Marketingaktionen der stationären Handelsunternehmen

Gemeinsame Marketingaktionen der Kommunen

Schulungen zur Nutzung digitaler Marketinginstrumente
(Suchmaschinenoptimierung, Social Media etc.)

Kooperationen mit Gastronomie & Kultureinrichtungen

Einkaufsgutscheine

Schulungen zur Nutzung digitaler Vertriebswege (Online-Shop, Marktplätze etc.)

Unterstützung bei der Mitarbeitergewinnung

Hilfestellungen zur Verbesserung (z. B. Beratung) meines Ladengeschäfts (Store-
Checks, Selbstchecks etc.)

Beratung bei der Überprüfung/Anpassung meines Geschäftsmodells

Einfache digitale Lösungen zum Check-in bzw. zur Kontaktnachverfolgung (Luca-
App, Corona-Warn-App etc.)

Sonstiges

Ich brauche keine Hilfen bzw. habe keine Hilfen gebraucht.
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40%

33%

28%

26%

18%

15%

14%

11%

8%

6%

2%

2%

8%

13%

Gemeinsame Marketingaktionen der stationären Handelsunternehmen

Kostengünstige Parkmöglichkeiten (z. B. Park & Ride)

Gemeinsame Marketingaktionen der Kommunen

Kooperationen mit Gastronomie & Kultureinrichtungen

Einkaufsgutscheine

Schulungen zur Nutzung digitaler Marketinginstrumente

Schulungen zur Nutzung digitaler Vertriebswege

Unterstützung bei der Mitarbeitergewinnung

Hilfestellungen zur Verbesserung meines Ladengeschäfts

Beratung bei der Überprüfung/Anpassung meines Geschäftsmodells

Einfache digitale Lösungen zum Check-in bzw. zur Kontaktnachverfolgung

Regulierung der Besucherströme durch gesetzliche Vorgaben

Sonstiges

Ich benötige keine Hilfen, Aktionen oder Leistungen.
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30%

24%

21%

20%

18%

17%

17%

10%

9%

9%

5%

3%

3%

1%

5%

17%

Keine Neueinstellungen

Etablierung neuer Vertriebskanäle

(Vorübergehende) Sortimentsverkleinerung

Kurzarbeit

Umstellung auf andere Produkte/Branchen/Kundengruppen

Geschäftswachstum

Größerer Mitarbeiterbedarf

(Vorübergehende) Sortimentserweiterung

Verkleinerung der Ladenfläche oder Reduzierung der Standorte

Vergrößerung der Ladenfläche oder Erweiterung der Standorte

Auslagerung einzelner Unternehmensbereiche

Insolvenz

Entlassungen

Schließung des stationären Ladengeschäftes und Wechsel auf reinen Online-Handel

Sonstiges

Wir erwarten keine Auswirkungen/Änderungen in den nächsten zwölf Monaten
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5%

31%

25%

26%

13%

Umsatz wird sich stark erhöhen (mehr als 20 Prozent Zuwachs)

Umsatz wird sich erhöhen (bis zu 20 Prozent Zuwachs)

Umsatz bleibt gleich

Umsatz wird leicht sinken (bis zu 20 Prozent Verlust)

Umsatz wird stark sinken (mehr als 20 Prozent Verlust)

n = 118 (alle Handelsunternehmen) 
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97%

88%

80%

76%

61%

43%

51%

32%

48%

29%

18%

19%

17%

13%

2%

3%

7%

10%

15%

12%

14%

3%

14%

14%

11%

17%

7%

10%

16%

17%

28%

37%

37%

45%

49%

56%

67%

70%

44%

80%

4%

5%

8%

1%

22%

Website

Facebook

Google-My-Business-Eintrag

Instagram

Eintrag bei lokalen Initiativen/Verzeichnissen/Marktplätzen

Suchmaschinenoptimierung (SEO)

E-Mail-Marketing (z. B. Newsletter)

Suchmaschinenwerbung (SEA)

WhatsApp

YouTube

Eigene App (z. B. für Smartphones und Tablets)

Pinterest

Google Local Inventory Ads (Anzeigen mit lokaler Produktverfügbarkeit)

Twitter

Im Einsatz Geplant Nicht genutzt und nicht geplant Kenne ich nicht
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0%

4%

6%

8%

19%

17%

24%

13%

6%

4%

1 = sehr niedrig 2 3 4 5 6 7 8 9 10 = sehr hoch

Mittelwert:

6,1

n = 127 (alle Handelsunternehmen) 
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2%

4%

11%

9%

20%

19%

15%

12%

4%
5%

1 = sehr
schlecht

2 3 4 5 6 7 8 9 10 = sehr gut

n = 127 (alle Handelsunternehmen) 

Mittelwert:

5,7
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65%

13%

12%

5%

0%

3%

1%

1%

0 bis unter 10 Prozent

10 bis unter 20 Prozent

20 bis unter 30 Prozent

30 bis unter 40 Prozent

40 bis unter 50 Prozent

50 bis unter 60 Prozent

60 bis unter 70 Prozent

Mehr als 70 Prozent
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Wechselseitige Werbung (etwa Auslage 

Flyer über touristische Ziele in unserem 

Haus). Einladung der Angehörigen von 

Studierenden im Saarland, hier ein 

Wochenende zu verbringen. Dabei 

erhalten die Gäste Vergünstigungen in 

Hotels, Gastronomie und Handel.

Stärkere digitale Vernetzung 

und gegenseitige Unterstützung.

Das Stadtbild attraktiver gestalten, 

Geschäfte/Händler in Mottowochen oder 

Jahreszeitenwechsel einbinden und 

gemeinsam bewerben. 

Digitale Infopunkte in 

den Städten.

Wir brauchen eine attraktivere 

Innenstadt, um die Touristen zu 

locken.

Broschüre für Touristen, die die 

kleinen und besonderen Läden 

der Stadt aufzeigen 

(Gastronomie und 

Einzelhandel).
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18%

10%

7%

14%

4%

7%

4%

3%

1%

38%

41%

38%

28%

29%

16%

14%

3%

41%

47%

25%

35%

54%

14%

58%

29%

32%

3%

2%

24%

16%

9%

38%

13%

42%

43%

1%

7%

7%

4%

25%

11%

23%

24%

Steigende Nachfrage nach regionalen Produkten

Grenznähe

Zunehmende Digitalisierung

Mehr Umwelt- und Klimaschutz

Zunehmende Urbanisierung

Zunahme des Online-Handels

Moderne Arbeitsmodelle (z. B. Home-Office)

Steigende Mieten

Knappheit von Fachkräften

Sehr positiv Positiv Kein Einfluss Negativ Sehr negativ
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50%

49%

22%

6%

21%

Überregionale Interessensvertretung (Handelsverband, Gewerbeverband,
Branchen- oder Fachverband)

Lokale Standortgemeinschaft (z. B. Straßengemeinschaft, Werbegemeinschaft,
Stadtmarketingverein, Handels- oder Gewerbeverein)

Überregionale Vertriebs- und Vermarktungspartner (z. B. Franchisegeber,
Verbundgruppen, branchenübergreifende überregionale Plattformen)

Sonstige

Nein, in keiner Organisation Mitglied
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47%

31%

26%

34%

22%

16%

10%

37%

46%

39%

30%

38%

32%

31%

14%

15%

26%

24%

24%

34%

32%

1%

5%

4%

8%

10%

15%

11%

3%

4%

4%

6%

4%

16%

Lieferanten

Lokale/regionale Wirtschaftsförderung

(Haus-)Banken

Lokale Standortgemeinschaft (z. B. Straßengemeinschaft, Werbegemeinschaft,
Stadtmarketingverein, Handels- oder Gewerbeverein)

Überregionale Interessensvertretung (Handelsverband, Gewerbeverband,
Branchen- oder Fachverband)

Überregionale Vertriebs- und Vermarktungspartner (z. B.
branchenübergreifende überregionale Plattformen)

Industrie- und Handels- oder Handwerkskammer

Sehr wichtig Wichtig Neutral Unwichtig Sehr unwichtig
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1A-Lage (Zentrum einer 
Stadt mit der höchsten 

Passantenfrequenz)
35%

1B-Lage
25%

2A-Lage (Nebenkern 
einer Stadt mit hoher 
Passantenfrequenz)

18%

2B-Lage
10%

Sonstige 
Lage
12%
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1A-Lage 1B-Lage 2A-Lage 2B-Lage

66111 66111 66111 66111

66265 66121 66113 66113

66333 66125 66121 66130

66424 66280 66123 66424

66440 66386 66424 66557

66450 66424 66538 66663

66538 66557 66606

66557 66606 66740

66606 66663 66763

66663 66693 66806

66687 66740

66693 66763

66763

66773
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36%

26%

16%

17%

14%

9%

10%

10%

5%

38%

41%

45%

44%

39%

45%

38%

32%

25%

22%

26%

36%

36%

40%

43%

46%

54%

64%

2%

3%

2%

3%

2%

3%

3%

3%

3%

4%

4%

3%

4%

4%

Gastronomie und Verpflegungsangebote

Märkte/Veranstaltungen

Touristische Einrichtungen (z. B. Hotels, Ferienwohnungen)

Medizinische Einrichtungen (z. B. Ärzte, Heilberufe, Klinik, MVZ)

Öffentliche Plätze, Treffpunkte

Bildungseinrichtungen (z. B. Universitäten, Schulen)

Versicherungen/Finanzdienstleister/Banken/Sparkassen

Kultureinrichtungen (z. B. Kleinkunst, Kino, Theater, Museen)

Freizeiteinrichtungen, Sport, Fitness

Sehr positiv Positiv Kein Einfluss Negativ Sehr negativ Nicht in der Nähe



© 2021 ibi research: „Der Einzelhandel im Saarland 2030“  I Seite 27

1. Status quo des saarländischen Einzelhandels 3

2. Digitale Sichtbarkeit und Selbsteinschätzung der Handelsunternehmen 14

3. Kooperationen und Rahmenbedingungen 18

4. Informationen zur Stichprobe 27

Kontakt 32



© 2021 ibi research: „Der Einzelhandel im Saarland 2030“  I Seite 28n = 120 (alle Handelsunternehmen)

34%

18%

8%

5%

6%

5%

4%

3%

2%

2%

2%

2%

Saarbrücken

Homburg

Sankt Wendel

Dillingen/Saar

Saarlouis

Merzig

Illingen/Saar

Neunkirchen/Saar

Mettlach

Nohfelden

Eppelborn

Sulzbach/Saar
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Um welche Betriebsform handelt es sich bei Ihrem Unternehmen hauptsächlich? Ist die Nachfolge in Ihrem Unternehmen bereits geregelt?

79%

10%

7%

2%

1%

1%

Inhabergeführter Einzelhandel

Online-Handel

Filialist des Fachhandels

Fachmarkt

SB-Warenhaus

Kauf- und Warenhaus

32%

5%

2%

5%

13%

43%

Ja, in der Familie

Ja, im Mitarbeiterkreis

Ja, von außerhalb

Nein, ich plane in nächster Zeit mein
Unternehmen aufzugeben und auch nicht an

einen Nachfolger weiterzugeben.

Nein, aus anderen Gründen

Ich habe mich mit dem Thema Nachfolge noch
nicht beschäftigt.
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Wie viele Mitarbeiter beschäftigt Ihr Unternehmen derzeit?
Zu welcher Umsatzklasse gehört Ihr Unternehmen 

(gesamter Jahresumsatz über alle Vertriebskanäle)?

59%

22%

14%

2%

3%

1-9

10-49

50-249

250-499

500 und mehr

4%

7%

35%

12%

9%

12%

6%

10%

5%

bis unter 50.000 Euro

50.000 bis unter 100.000 Euro

100.000 bis unter 500.000 Euro

500.000 bis unter 1 Mio. Euro

1 Mio. bis unter 2 Mio. Euro

2 Mio. bis unter 5 Mio. Euro

5 Mio. bis unter 10 Mio. Euro

10 Mio. bis unter 50. Mio. Euro

50 Mio. Euro oder höher



© 2021 ibi research: „Der Einzelhandel im Saarland 2030“  I Seite 31

26%

14%

13%

11%

8%

7%

4%

3%

1%

13%

Fashion & Accessoires

Konsumgüter des täglichen Bedarfs, z. B. Nahrungsmittel, Getränke oder
Körperpflege (Fast Moving Consumer Goods)

Wohnen & Einrichten

Freizeit & Hobby

Büro & Schreibwaren

Unterhaltungselektronik (Braune Ware) & Elektro (Weiße Ware)

Heimwerken & Garten

Gesundheit & Wellness

Schmuck & Uhren

Sonstige Branche

n = 117 (alle Handelsunternehmen) 
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Dr. Georg Wittmann

0941/943-1901

Georg.Wittmann@ibi.de

Nils Deichner

0941/943-1920

Nils.Deichner@ibi.de

Dr. Johann Faltermeier

0941/943-1919

Johann.Faltermeier@ibi.de

Galgenbergstraße 25 

93053 Regensburg

www.ibi.de

0941-943 -1901

ibi research an der 

Universität Regensburg 

GmbH


